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V e r l a u t b a r u n g
der Verzehrungssicuer - Pacht - Versteigerung
von den Bezirken Waidenstein, S t . Bernhard,
Wcißencgg, Stadt und Bezirk Bk ldu rg ,

dann von der Stadt Klagenfurt.
Von dem k. k. Zoll- und prov. Verzeh-

. . . . ^^cucr - Inspcctc-ratc Klagenfurt wn-d an-
m 7 ekan t gemacht, daß das Verzehrungs-
^ . . , " Gefall von nachdenannttn Bezirken
«nd S t a d t " im Wege ^der öffenrlichm Ver-
^ae r^ng für das Mtlitarzahr 18I0, m Pacht

^ ^ " ) vom Bezirke Waldenstein für sämmt-
l i^e vcnehrunMeuerpfiichtige Objecte, bei der
d ^ mm löbl. Bezirks - Obngkeit am 22. dle-
<,s Monates, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr,
Ü t emem Ausrufsp reise von 216 fi. 3o kr. C .M. ;

b ) von dem Bezirke und der Stadt S t .
Leonha'rd, dann dem Markte Rcichcnfcls, für
sämmtliche verzchrungssteucrpfiichtige Objecte,
bei der löbl. Bez. Obrigkeit S t . Leonhard,
mit einem Ausrufspreise von 1299 ft. E. M . ,
am ^3 d. M . Nachmittags von 5 bis 6 Uhr ;

e.) vom Bezirke Wnßenegg fur sammtll-
cbe verzehrungssteuerpftichtige Objecte, bei der
dortigen löbl. Bezn'ks-Obrigkeit am 26. d. M .
Vormittags, mit einem Ausrnfsprcise von
,727 fi. 59 kr. E. M . ;

ä.) von dem Stadt-Bezirke Bleiburg für
sämmtliche verzehrungsstcuerpfiichtige Objecte,
bei dcm dortig löbl. Stadtmagistrate am 27.
d M . Nachmittags, mit einem Ausrufspreise
von 1066 fi. ^ . M . ;

0 ) von dem Bezu-ke der Herrschast Blei-
bura , ' fm sämmtliche vcrzchrungssteucrpfiichti-
ac Objecte, bei der dortig löbl. Bez. Obrig-
Nit am 28. d. M . Vormittags, wovon jedoch
der Ausrufspreis erst nachtraglich bekannt ge-
macbt werden wnd ;
. l ) von der Stadt Klagenfurt und dem
dazu gehörigen Bezirke, und zwar einzig für
die Erzeugung des Stembiercs und der von
den Steinbicrbrauern betreibenden übrigen
verzehrungssteuerpfiichtigcn Gewerben, des
W e i n - , Most- und Branntwcinausschankes,
dann des Fleischauskochens bey dem hiesig löbl.
Stadtmagistrate am 29. d. M . Nachmittags,

mit einem Ausrufsprcise von i i 5 o 5 fi. Ho kr.
Conv. Münze.-

Die Licitations-Bcdmgnisse, so wie die
von dcn betreffenden Parteyen gemachten spe-
ziellen Abfmdungs-Antrage können bei jeder
der obgedachtcn Bezirks- oder Orts-Obrigkei-
ten, so wie bei dicstm Inspectorate eingesehen
werden. Nur wird vorlausig bemerkt, daß jc-
dcr vcitant vor Eröffnung der Licitation das
übliche zchnproccntige Wadium vom Betrage
des Ausrufspreises berechnet, an die Licitations-
Eonnmssion zu erlegen haben, und daß das
besagte Vcrzchnmgsstcucr-Gcfäll nicht im Gan-
zen, sondern in scincn Untcrabtheilungcn, und
zwar erstens vom Branntwein und andern gci-
stlgen Getränken; zweitens vom Weine, dor.n
We in - und Obsimoste; drittens vom Bier ,
und viertens vom Vichschlachtcn und Stechen,
cmsgcboten werden wird.

Klagenfurt am 9. October 1829.

H7enmsch5e Verlautbarungen.
3- " 2 2 . (2) I^,. , Z ^

E d i c t.
Von tem Beznlsßerichte Rcifniz wirb hicr̂

mtt allgemein tund gcmaä t : Eö s«ye über execu«
tweö «Zmfchleiten des Franz Hromer von NieHer.
dolf, in die öffentliche Btlfieigrnmst del, tem
Anton Kiomer eigenthümlichen, zu Niederdorf,
öud Conlc. 3^r. 10, grl?ficnen , der löblichen Herr.
tcdaft Reifniz, 5ud Urd. I'oUo 337, zinsbalen
^ j4hu ie sammt Zugeddr, tregcn Wuldiqen öb ft.
M . M . c. 8. c., ßcwiNlgtt, und biezu drei Ter«
mme,'nämlich: der elfte auf dcn 2L. September,
d«r zweite auf den 27. October, und tcr dritte
auf den 5o. November d. I - , jedesmal Vcrmil .
tags um 10 Uhr im Orte Niedeldoif mit dcm Bei.
sahe bestimmt worden, daß, wenn ebenglnannle
ij4 Hübe bei der ersten und zweit« Acilbit'unßk-
tagsahung um den <3ä,'äyu»,̂ srrerth pr. 28» fi.
Ho kr. oder darüber nicht an Mann hedracN n'kl.
den loNte/ bei der dritten c.uch unler dcmsllben
hintangegeben werden wülde.

Be,irtsger'cht Reifniz den 24. August ^29 .
A n m e r k u n g . Bei der ersten FeMietuugs.

tagsahung hat sich kein Kauftustiger gemeldet.

Z. i3i4> (Z)
I n der Theatergasse, N r . 4 1 , ist ein

Quartier stündlich zu vergeben; bestehend: m
zwei Zimmern, e»ner Küche, Epc,s nnd
Hvlzlcge, nebst einer Dachkammer. Das Nä-
here deshalb erfährt man im Haust.
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Z. »324. ( i ) V o r l a d u n g S . E d i c t .

Bon der Bezirks «Obrigkeit Echneeberg, Adelsberger. Kreises, werden nechfiehende mtti«
tärpftichtige Individuen vorgeladen:

i ^ ^ Abwesend Uuf die
^ Vor . und Zuname K ^ Vorladung
^ de3 ^ Geburtsort - Pfarr mn,ohne „ . , „
M Vorgerufenen H . :-» P̂ ß "Ä' " ^ "

^acob Mitlautschitsch n Großberg »9 Oblack — — » « .
Anton Miheutschitfch » Metule ^ ^ . 1 « -. - - - ^
o.acob hitty 2 Raune -> S t . Vett _ _ » — _ _
Gregor Gradischar 4 Mramoroub. Luscharje — Oblack — _» — ^
Paul Tekauz ^ 4 Raune ^ S t . Veit -» » — ^ ,
Andrä Tetauz 4 Taufchle 20 „ — — —. ^
Andra Mlatec »2 Grafenacktri — Laas ^ , —. — ^
Andrä Krafchouz 6 Neudorf — Oblack — — — ^
Georg Kottnig 4 Oberfeedorf — Laas — » — —.
Blasius Thomschitsch 3 Stadt LaM — „ ^ — —. __
Walentin Kraitz »7 Obtrseedorf — „ _̂. » — —
Jacob Telauz 6 Rudofou 2» S t . Veil — , — —
Andrä Schnidarlch'ttlch »a Pf. Oblack — Oblack ^ -^ — ^
Anton Ianefch i'? Nabcnfelo 22 Laas »» — — '
Jacob Kraschsuz 5 Studenz — Odlack — — ^ —

' Anton Zenta 1 Raunlg — „ _ — — ^
W Stephan Valentschitsch «0 Alienmaikt 23 yaas >- — » —
^ . Andrä Iuanzhizh 2 Runarsku — Oblack — — » —

Fran, Stenta 5 Ml inna — « ^ « —. —
Anton Paltschitsch ^ Metulle — « ^. — z « .

^ Anton Scherjou 7 RunarStu ^- „ __ — » —
' Anton Gorup 4 Krample — „ ^_ — — l

Jacob Kotschevar « Poolaas — Laas — , — ^
Georg Sakraischeg q Stuszhe, — Oblack — » "^ —
Georq Klantscher h Studenu — ^ ".„ ^ ^ . — — ^
Markus Wetschai 2 Mezhaje - S t . 'Bert - , - —
Mathias MartoutMsch 2 , Toppol — Oblact — 1 — —
Joseph Moditz z ^ " ! ? ^ "^ n " z » . , — —
Blasius Vebar g Babenfeld — LaaS — ^- » —
Andrä Sakraischeg 9 Skufzhe — Oblack — , — —
Andra Preutz Iä Altenmartt 24 Laas - . . » — —
Lutas Lauütsch 2 Böfenberg " Oblack « . 1 » —
Matthäus Kropm 42 . Altenmartt — LaaS — » — —
Jacob Luschar 3 Mramorou — Odlack — — z —
Iatab Deruscheg 5 Nennte — „ ^ ^ . — — k
Johann Pirmann Z Piimanne — St . Veit — » —. —
Georg Ruppar »5 S t . Veit — « — — — 2
Joseph MMautschitsch 7 Deutschdorf — Oblack — , — —
Gregor Strutel 4 Struteldorf — S t . Veit — — — t
Lukas Trocha 23 Babenfeld 25 Laas — ' ^ ^
MichaelDWuti , Otto? — « ^ H ^ "
Michael Namce T Neudoif -» Oblack - " — 1
Michael LaulUsch 25 Bofenberg — « ^ . , - .
Matthäus Primoschitsch 2 Gtudenu — n — 1 — —

^ Johann Matscheg i3 Radleck — ., — ^ . » —D ZHZNel ! G^N ^ ^e i t I H 2 1
z Johann hitty^ - l6 Neudorf — Odlacl __ - . — ^
^ Walentin Tekauz 2 Slugou -» ,» »» -» ^. 1
Wff Mathias Marouth 4 Benette - - » _« — — ,

Mathias Patlsch 21 Neudorf ^ ^ ^ . __ , —
Gregor Satraischeg 4 Heiligen Geist — „ — z —. » —

D » Dieselben haben sich binnen vier Monaten von heute an gerechnet, so gewiß vor diese Be-
»irtK.Obliakeit zu fiellen, als sie im Widrigen nach den diehfälligen Vorschriften behandelt werden.

BezktS' Obligkeit Schneebera am 24, September 1629.
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^ '525. (2) ^ h ; c .̂

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hiermit
allaemein kundgemacht: W feye über executives
K nlcbreiten des Anton Louschin vom Markte Reif.
n i , m die öffentliche Versteigerung des, dem
Markus Puyel von ebenda eigenthümlichen, im
Markte Reifniz, Znb yaus» Nr. 4^ , liegenden
Hauses sammt Fugehör, wegen schuldigen 70 st.
42 »j4 kr. M . M . und Unkosten gewilüget, und
»ur Vornahme derselben drei Termine, nämlich:
der eiste auf den 25. September, der zweite auf
>en 24. October, und der dritte auf den 2c». No«
«ember l. I . , jedesmal Bormittags um 10 Uhr
im Markte Neifniz mit dem Beisaye bestimmt
! ^ r ^ n d'ck, wenn ebengenanntes haus bei der

w ^ B e ^ s g e M t Reifniz am .2. August .82g.
^. W e r t u n g . Bei der ersten FelllnetungK«

?^saLUNghat sich kem Kaustustiger gemeldet.

3 ' " R e a l i t ä t e n . L i c i t a t i o n .
m^m vereinten Bezirksgerichte zu Münken«

. c ^ / 2 biemit allgemein bekannt gemacht: Es
, «a« dem höchlödlichen t. k. trainerischen Stadt.
^ x st^ndrechte in die Reassumirung der mit dort
^ e m Bescheid vom 2 ^ Februar d. I . . Nr.»i7Z,
.-« »er Greculionssache der löblichen t. k. Kammer«
«rocuratur in Vertretung des Stadt Steiner Ar.
^« inst i tu tes, wider Johann Keber von Saln»
?!ra beo Ste in, wegen schuldigen 243 ft. 3a tr.
s mmt Nebenverbindlichkeiten bewilligten executi«
^ kettbietung der, dem Schuldner Johann Ke«
der aehörigen, außerhalb der landesfürstlichen
Stadt Ste in , und ang:änzend an deren Borstadt
Graben gelegenen, dem Ttadttammeramte Stein,
sub Reci. Nr. ögjä? dienstbar-n, aus einem Mei»
erHofe, Ackerland und Wiesen bestehenden, mit
aerichtlichem Pfandrechte belegten, und gerichtlich
auf 67a ft. geschätzten Realitäten mit hohem, Be.
scheide vom »»- I " l y »629, Zahl 4419 gewilliget,
und gleichzeitig dieses Bezirksgericht um Vornahme
derselben ersuchet worden, wozu demnach hiemit
dre Taasahungen auf den 21. November, 21.De.
«mber 2629 und 21. Jänner ,63o jederzeit Vor-
mittaa von 9 biS 12 Uhr in I^c<> des Wohnhau.
ses des Executen ausser S tem, am Talnberge,
Nr l mit dem Anhange anberaumt worden,
daß diess Realitäten, falls selbe bey der e?sten oder
»weiten LicitationStagsatzung mcht wenigstens um
oder über den Schätzungswerth an Mann gebracht
werden könnten, bey der dritten FeUbietungStag.
sahung auch unter demselben werden hintangege«
den werden» . . . .

Die ReaUtaten können besichtiget, die
Schätzung, der Grundbuchsextract und die Lici»
tationsbeoingmsse aber vermög welch Letztern unter
andern Jedermann, der licitiren w i l l , ein bares
Vadium pr. 45 ft. 3a kr., welches dem «Zrsteher
in den Meistdot eingerechnet, den übrigen Licitan-
ten aber nach geschlossener Licitation zurückerfolget

wird, zur 3icitations. Kommission erlegen muHp
können bey diesem Bezirlsgerichte und dey der Li«
citation eingesehen weiden.

Es werden demnach aNe Kaussufiige, insbe-
sondere aber auch die Satzgläubiger zur Verwah»
rung ihrer Rechte zu diesen Licitanonen hiemit ein»
geladen.

Bezirksgericht MüntendorfaM9. October 1829.

Z. 1Z26. (2) N r . l 54o .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifmtz wird
hicmlt allgemein kund gemacht: Es feye über
Ansuchen des Joseph Kastamovitz aus Gott-
schee, in die executiue Verfieigerung der, dem
Jacob Kastainovltz junior von Reifnih, eigen-
thümlichen, im Markte Reifnitz, »nb Haus«
N r . 2 6 , liegenden Realität sammt Zuge-
h ö r , wegen schuldigen 40 fi. M . M .
0. 8. <:., gewilllger, und hiezu drei Termine,
nämlich: der , . auf den Z i . October, der
zweite auf den 28. November, und der dritte
auf den 23. December d. I . , jedesmal Vo r -
mittags um 5D Uhr im Markte Reifnitz mit
dem Beisatze bestimmt worden, daß, wenn 00-
genannte Realität bei der ersten und zweiten
Feilbietungstagsatzung um den Schätzungs-
wenh pr. 1800 fi. E. M . oder darüber nicht
an Mann gebracht werden könnte, bei der drit-
ten auch unter demselben hintangegeben werden
würde.

Bezirksgericht Reifnih den 29. Septem-
ber 1829.

Z. i 3 i g . (2) Nr. i i 45 .
R e a l i t ä t e n , und F ah r n i f s e N ' L i c i t a t i o n .

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Münten«
dorf ryird hiemit allgemein bekannt gemacht: Es
sey in der Erecutionösacke des Nicolaus Likevitsch
von Salloch, gegen Johann Keder am Salnber.
ge bey Ste in , wegen aus dem gerichtlichen Pec.
gle»che, <1äc,. 5., ausgefertigt 6. October 1625,
inwb. 25. und 27. September 1L26, und aus dem
gerichtlichen <Zessionsvertrage, cl<1». 3., ausgefertigt
i3 . September ,626, su^erinwb. H«/», März und
»5. May ,629 noch auöhaftenden 164^ ft. sammt
Nedenverbindllchreiten in die executive Feilbietung
der dem Schuldner Johann Keber gehörigen , ausser
der l- f. Stadt Stein gelegenen, tem Stadtkam«
meramteStein, gudRect. N r .67 , 78, 67,671^4
und 67 ^ 2 , dcr Stadt Ste in , suk Urd. Nr. 17,
nun Zo und 3 i , dem Stadtbaumeisteramte, 2«d
Rect. Nr. 45 und 52, dann der, der Mlaltnche
S t . Pr imi et Feliziam, ^ub Urb. Nr. 5 und 4
unterstehendes mit gerichtlichem Pfandrechte be»
legten, und zusammen auf I 0 7 I ft. 3» kr. gericht-
lich geschätzten Realitäten, dann der, mitgericht»
lichem Pfandrechte belegten, und gerichtlich auf
»5l ft. 52 kr. geschätzten fahrenden Güter mit h,er.
ortigem Bescheid vom heutigen Tage a.etv'lnger-
und es seyen zur Vornahme dieser L,citanonen o« l
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Tagsahungen auf den 21. November, ^.Decem-
ber d. I . und 2:. Jänner iL3o und aNenfaNs
die nöthigen, unmittelbar darauf folgenden Tage
in den vor. und nachmittägigen gewöhnlichen
Amtsstunden jederzeit in I^co des Wohnhauses
des Execute« am Salnderge ausser Stein, 5ub
Haus °Nr. 1 , mit dem Anhange anberaumet
norden, daß jene Realitäten ooer fahrenden Gü«
ter, welche bey der ersten oder zweiten^icitations»
tagfahung nicht wenigstens um den ^>chähungZ.
lvellh an Mann gebracht werden tonnten, bey
der dritten FeNdielungstagsahung auch unter dem-
selben werden hintangegeben werden.

Bey den LicitationStagfahungcn wird übrigens
ollezeit mit dem Ausrufe der Realitäten angefan-
gen, und diesem mit jenem der fahrenden, aus
Bieh, Wirthschaftseinrichtung, Viehfutter und
WictuaUen, dannHauseinrichtunggstücken bestehen-
den Güter gefolget, die Realitäten aber werden
in Gemäßheit der LicitationKbedingnisse in folgen»
der Ordnung und Zusammenziehung feilgeboten
werden, als:

2.) die dem Stadtlammeramte Stein dienstbar
ren Realitäten, sud Rect. Nr. 67 im
Schätzungswerthe pr. . ^ 142 ft< 7 kr.
Nr.?« » « . . 46 „ 27 „

^' » 6 7 „ » . ' 870 » — „
l » 67 ,j2 „ » - - 217 „ 36 „
l » ^7 2>4« » . . 355 „ 52 ^

zusammen pr . »662 ft. 2 tr.
b.) die der Stadt Stein dienst»

D baren Realitäten, sul) Urb.
l Nr. 17 nun 3o und 3^ im
A Schähwertd ^r. . . . . 54 ft. 56 tr.
^ E.) die oem Stadtbaumeister-

amte Stein dienstbaren Rea-
litäten, 5ud Rect. Nr. 45
und 52 im Schähungswer'
the pr. . . . . . . . 33g n ^ ,»

«l.) die der Filialkirche St. Pri«
mi erFeliziani, sud Urd. Nr.

^ , 3 u. 4 disnstöaren behausten
l Realitäten im Sihätzungs-

wertbe pr. . . . . . . »019 „ 32 „
wobey jedoch bemerket wird, daß, yachdcm die dem
Stadikammsramte Stein, Lub Rect. Nr. 87 dienst«
baren Realitäten im Nchähwelthe pr. 67a st. unter
einem auch von der löbl. t. k. 5tammerproluratur
in Vertretung des Stadt Sttiner Armeninstituts
mittelst besondern Zoictes zur executive« Feildie«
rung gebracht werden, für den Fal l , als gedachte

' Realitäten im Zuge der genannten Execution zum
Verkaufe gedeihen lallten, der »ud I^n. a dezeich«
nete Realitäten - Ausruf lediglich die Realitäten ,
5uk Rect. Nr. 67 , 78, L7 3)2 und 67 ,H4 im
Schätzungswerthe pr 792 st. 2 kl.
in sich begreifen falle.

Die Realitäten und fahrenden Güter können
besichtiget, die Schaßungen, die G. B. Extracts

^ und die Licitationsbedingnisse ader, vcrmög welch
ff> Vehtern unter andern Jedermann, der auf̂  eins

Malitätenabtheilung einen Anbot machen w i l l ,
den dlitten Theil ihreö Schähungswertheö alS
Vadwm zu Handen des Limitations. Commissars

gegen soh'mige Sinrechnnng m den Weistbot oder
Zurückstellung an den einliegenden Nichtmeistbie.
ter zu erlegen haben wird, die erstandenen fahren-
den Güter aber sogleich dar zu bezahlen sind, tön«
nen bey dem Bezirksgerichte und bey den Lici,
tationen eingesehen werden.

W werden daher alle Kauflustigen und ins.
besondere auch die Tabulargläubiger zur Verwah.
rung ihrer Rechte zu diesen Licitationen hiemit
eingeladen.

Mün kendorf am 9. October 11L29.

L o t t o - O f f e r t e n ,
Gavens te in und Ezechowitz b e t r e f f e n d .

Der Unterzeichnete wechselt die Treffer-
Lose der am verflossenen Zo. May beendeten
Lotterie Gavenstein unentgeldlich ein, und er-
innert d ie?. 'Q Besitzer derselben, daß nur
bls zum ZQ. November d. I . die Gewinnste
in Wlen gezahlt werden, nach diesem Termi-
ne aber alles, mit Ausnahme der Nealttätcn
verfallen ist.

Zugleich empfiehlt sich Gefertigter zum
Austausch oberwahnter Gaoensteiner Gewinnst-
Lose gegen die nunmehr im Zuge begriffenen
Ezechowltzer Lotterie-Lose, welch' Lcyterc er
durchaus in Compagnie-Spiele gereiht ha t ,
so daß jeder Abnehmer von auch nur cincm ein-
zelnen Lose Antheil an den Freyloscn erhält.
Der gehorsamst Gefertigte glaubt durch ein
solches möglichst uneigennütziges Verfahren
seme Achtung vor dem verehrten Publicum zu
beweibn, mdem er das beliebte „ I n Compag-
me-Spie len" erleichtert, wo man nun nicht
nöthig hat, die Compagnons crss zu suchen,
um zum Genuß der laut Spielplan so vor«
theilhaft spstcmisirten Gewlnnst-Freylose zu ge-
langen.

Ein gütiger Zuspruch wird Jedermann
von den außerordentlichen Wortheilen über-
zeugen, welchs des Gefertigten Frei los, Zcrthei-
lung für jeden ? . L . einzelnen Spieler be-
gründet.

Spielliebhaber, die gewohnt waren, ei-
ne bedeutendere Zahl kose direct von Wien zu
bestellen, sind höfilchft eingeladen, sich diese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
mit einer hinreichenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer et Karis verlegt worden ist,
um jedem Begehren genügen zu können, wobei
d»e namllchen Vortheile überlassen werden,
w,e sie das Großhandlungshaus in Wien selbst
bewllllgtt.

I 0 h. E v . W u t s c h e r ,
Handelsmann in La'bach.


